
Das Konzil

Und wieder ging die Sonne über den Wäldern auf. Zen Duridon betrachtete seine Stadt,
nunmehr schon ein wenig zufriedener. Die letzten Wochen liefen für ihn so gut, als ob er das
Glück gepachtet hätte. Eine weitere Niederlassung wurde seinem Reich einverleibt – Harsas
und wieder wurden beim Kampf (nein Gemetzel) unter seinen Männern nur zwei Tote
beklagt. ‚Ja, dieser Werhasen...’, dachte er.

Die Bevölkerung schloß sich ihm überschwänglich an, und die ehemaligen Stadtbesitzer
würde er auch noch für sich gewinnen..... Sie haßten ihn zwar – noch – doch das dürfte das
geringste Problem sein.

Plötzlich betrat ein Kundschafter den Thronsaal: „Sir, einer unsere Kundschafter, kam nicht
mehr zurück!’ – „Und“, fragte Zen – „UND?“. „ Er fiel einem grünen Drachen zum Opfer“.
Zen schlug mit der Faust auf den Tisch. Das durfte nicht passieren. Ein Monster so nahe
seiner Städte’ – ‚schwierig – was sollte er tun? Kippte nun das Glück?’

Zen Duridon grübelte noch über den grünen Drachen, als erneut ein Kundschafter eintrat und
auf einen Befehl wartend vor ihm salutierte. „Sprich“, befahl im Zen, in Erwartung einer
weiteren schlechten Botschaft. „Sir, eine gute Nachricht, wir haben eine Herde von
flugfähigen Drakes gefunden!“
Sein Gesicht wurde freundlicher, ja er grinste, dann brach er in schallendes Gelächter aus.
„Nunmehr können die Hasen auf ERPELN fliegen“, mit diesen Worten drehte sich Zen
Duridon um und überlegte, ob er nun als Druide Zaubern oder als Priester ein Wunder
vollbringen sollte, als der dritte Kundschafter an diesem Tag in diese ehrfurchtsgebietende
Halle trat und eine versiegelte Pergamentrolle in den Händen hielt. Das Siegel zeigte das
Zeichen des Konzils... „Endlich, meine Brüder haben geantwortet“, nun kann der Zirkeltanz
beginnen.

Mit offensichtlich guter Laune reiste Zen in die Nachbarstadt, um den schon seit langer Zeit
mit ihm befreundeten Lethone zu besuchen. Als dieser von den Geschehnissen der letzten
Wochen hörte, kniete er nieder uns schwor Zen die Treue. Zen hocherfreut, ob diesem
tapferen Recken, der schon durch ein göttliches Zeichen – dem Zeichen des Kampfes – seine
Kraft und sein Geschick sichtbar trug, reichte er Lethone die Hand. „Mögen wir hinkünftig
Seite an Seite reiten“. Und so zogen die beiden in neue Abenteuer...


